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Liebevoll streichelt Oma Hanne durchs flauschig 

weiche Fell von Teddy und strahlt dabei über 

das ganze Gesicht. Das kleine Coton-de-Tuléar-

Mädchen bringt Saiten in der fast 100-jähri-

gen Seniorin zum Schwingen, die seit langem 

im Verborgenen liegen, denn: Hanne ist hoch-

gradig dement. Die besonderen Begegnungen 

zwischen Mensch und Tier machen nicht nur 

die fast 100-jährige Seniorin glücklich, sondern 

auch Teddys Halterin, Head of Customer Care 

Sabine Sillis: Seit März besucht sie regelmäßig 

das Seniorenheim, in dem „Oma Hanne“ – wie 

wir sie hier nennen – wohnt.

Oma Hanne und Sabine Sillis sind weder verwandt 

noch verschwägert: Sabine hat das Seniorenheim 
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Anfang des Jahres angeschrieben und gefragt, 

ob sie einem Bewohner mit „tierischem Besuch“ 

eine Freude machen könne. Das Heim hieß Sabine, 

damals noch mit ihrem mittlerweile verstorbenen 

Hund Krümel, herzlich willkommen und vermittel-

te sie an „Oma Hanne“: sehr tierlieb, hochgradig 

dement und leider meist ohne Besuch. Nun freut 

Hanne sich jedes zweite Wochenende und an Fei-

ertagen über Sabine und den vierbeinigen Ehren-

gast: Eine halbe Stunde Streicheln, Strahlen und 

Kuscheln, dann ist die Seniorin meist glücklich-

erschöpft. Aber eins ist ihr beim Abschied wichtig, 

obwohl sie sonst kaum Worte findet: „Das nächste 

Mal bitte Teddy wieder mitbringen!“ Ehrensache!

Wie kam Sabine überhaupt zu Oma Hanne? „Ich 

hatte schon lange darüber nachgedacht, mich eh-

renamtlich zu engagieren“, erklärt sie, „aber mir 

ging es wie den meisten – ich dachte, ich hätte 

keine Zeit.“ Das vergangene Silvester nahm Sabine 

zum Anlass, das Vorhaben in die Tat umzusetzen. 

Nach Recherche und Kontaktaufnahme mit dem 

Seniorenheim stellte sich schnell heraus, dass der 

Zeitaufwand kein Argument war: „Die Stunde alle 

zwei Wochen kann jeder aufbringen und ich bin 

sehr froh über diese Augenblicke: Ich gebe Oma 

Hanne ein wenig von meiner Zeit, aber das Lä-

cheln, das meine Besuche mit Teddy ihr aufs Ge-

sicht zaubern, gibt so viel mehr zurück!“

Thema/Text: tatz-Redaktion
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Sabine Sillis mit Teddy
4 Pfoten für Sie, Fotograf: Michael Hagedorn

tatz@fressnapf.com

Euer 
Feedback
ist uns 
wichtig!!
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         Short-Facts:  
Beliebte Besuchshunde

Ihr habt Lust, anderen eine tierische Freude zu bereiten? Dann nichts wie los! Ehrenamt-Agenturen 

wie ehrenamtessen.de, die „Zeitschenker“ suchen, machen es leicht, aktiv zu werden. Oder ihr greift 

einfach selbst zum Telefon und fragt im Seniorenheim eurer Region an, ob ihr regelmäßig mit Vier-

beiner vorbeikommen könnt. Für den Besuch braucht es keine spezielle Ausbildung, allerdings sollte 

euer Hund natürlich ausgeglichen, haftpflichtversichert, geimpft und entwurmt sein. Wer dennoch ein 

spezielles Training möchte: Eine 40-stündige Besuchshund-Ausbildung gibt es bei „4 Pfoten für Sie“,  

die auch in der Region Krefeld aktiv sind – 2019 ist ein neuer Kurs geplant. 


